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Die nächſte Papſtwwahl
In der ungariſchen Delegation hat ſich bei der Berakhung

der answärtigen Politik ein ſenſationeller Zwiſchenfall ereignet
Der Erzbiſchof Samaſſa von Erlan erhob ſich um denGrafen Kaineth zu befragen welche Maßnahmen denn die

öſterreichiſchungariſche Regierung für die Papſtwahl getroffen
habe Dieſe Frage könne ſchon morgen aktuell ſein Das
Papſtthum ſei zwar eine kirchliche Einrichtung aber es habe
auch eine ſtaatliche Bedentung Unter dieſen Geſichtspunkten
müſſe die Wahl des künftigen Papſtes vor ſich gehen Die
Großmächte wetteifern untereinander daß ein ihnen am meiſten
genehmer Kardinal die Tiara erlangt Heute ſtehe der Papſt
inmitten ſeines erhabenen Berufes viel höher da als ehemals
da er noch Kronen zu vergeben hatte Das Konklave müſſe
volle Wahlfreiheit haben aber das ſchließe nicht aus daß die
Monarchie im Konklave durch hochgelehrte und angeſehene
Kardinäle ihr Recht und ihr Jntereſſe geltend machen Auch
müſſe das Reich bei der Kurie durch einen Mann vertreten
ſein der auf der Höhe ſeines Berufes und ſeiner Pflicht ſtehe
nicht nur eine gewiſſe Oberflächlichkeit und bloßen Sinn für
äußeres Ceremoniell zeige Der Erzbiſchof wies ferner nach
daß Oeſterreich von jeher das Recht gehabt habe eine
Exkluſive bei der Papſtwahl zu üben Er verlangte zu wiſſen
wie Graf Kalnoky dieſes Recht in einem neuen Konklave aus
zuüben gedenke

Es iſt begreiflich daß dieſe Rede allenthalben Auffehen
erregte Denn während die Mehrzahl der Biſchöfe gerade in
Ungarn anläßlich des kirchenpolitiſchen Kampfes einen Ton
anſchlagen als werde die Kirche vom Staate vergewaltigt
verlangt hier ein Würdenträger der Kirche daß der Staat
kräftiger als bisher ſeine Rechte geltend mache Während man
fonſt im ultramontanen Lager den Papſt als einen armen
Gefangenen ſchildert der ohne weltlichen Beſitz ſeines Amtes
nicht zu walten vermöge erklärt hier der Erzbiſchof Samaſſa
daß die Macht des Papſtes heute größer ſei als je zuvor
Freilich man führt die Rede des Erzbiſchofs auf perſönliche
Beweggründe zurück Er ſollte Primas von Ungarn werden
er ſollte den Kardinalshut erhalten und ſeine Hoffnungen
ſchlugen fehl Doch welche Gründe den Erzbiſchof bei ſeiner
Kundgebung geleitet haben mögen jedenfalls ſind die Fragen
die er anregt in hohem Grade zeitgemäß und der Erzbiſchof
hat mit einigem Recht ſpäter erklären können daß die Antwort
des Grafen Kalnoky ihn nicht befriedigte denn Graf Kalnoky
beſchränkte ſich auf ſehr allgemeine Redewendungen Er meinte
die Sicherheit des Konklaves werde von der italieniſchen
Regierung vollkommen verbürgt und es ſei kein Grund an
zunehmen daß die Ueberlieferungen die dem Kaiſer von
Oeſterreich einen Einfluß auf die Papſtwahl ſichern bei dieſem
Anlaß nicht befolgt werden ſollten Es ſei alles ſorgfältig
durchdacht worden was in dieſer Sache nöthigenfalls vor
gekehrt werden ſollte Das heißt ungefähr daß man zu der
Regierung Vertrauen haben ſolle auch wenn ſie auf die an
ſie gerichtete Frage keine Antwort ertheilt Was hat man
vorgeſehen Was iſt vorgekehrt worden Jſt überhaupt
etwas geſchehen Soviel iſt gewiß daß ausgezeichnete Kenner
der Verhältniſſe nicht entfernt daran glauben Oeſterreich
Ungarn werde im Konklave ſein altes Recht der Exkluſive
geltend machen

Leo XIII iſt am 2 März 1810 geboren er lebt alſo im
fünfundachtzigſten Lebensjahre Eine baldige Papſtwahl iſt
wahrſcheinlich Die letzte Wahl hat im Jahre 1878 ſtatt
gefunden Am 7 Februar war Pius IX geſtorben am
17 Februar begann das Konklave im Vatikan Man war
damals geſpannt wo die Kardinäle zuſammentreten würden
denn man hatte gerüchtweiſe erzählt Pins IX habe neue Be
ſtimmungen erlaſſen nach denen das Konklave nöthigenfalls
außerhalb Roms ja ſelbſt außerhalb Jtaliens ſtattfinden ſolle
und daß er ſelbſt den Wunſch gehegt hatte es ſolle in Malta
zuſammentreten Thatſächlich fand auch der Plan Rom zu
verlaſſen Fürſprache im Konklave Kardinal Manning
empfahl Malta einige fremde Kardinäle Nizza wieder andere
Mixamare Jndeſſen der Kardinal Camerlengo Joachim
Pecci der Stellvertreter des Papſtes während der Sedisvakanz
ſprach ſich entſchieden für Rom als den Ort der Wahl aus
ſo entſchieden daß die Jntranſigenten im Kolleginm ihm
vorwarfen er ſpiele mit der italieniſchen Regierung
unter einer Decke zumal er dem franzöſiſchen und
dem öſterreichiſchen Botſchafter für das Angebot ihrer
Flaggen zum Schutze des Vatikans dankte und
änßerte es ſei leicht von Rom wegzugehen aber ſchwer
dorthin zurückzukehren So wurden denn die entgegengeſetzten
Anträge ſchließlich zurückgezogen und die Kardinäle Amat
Schwarzenberg und Caterini als Dekane des Kollegiums er
klärten in einem Rundſchreiben an die Nuntien und die Diplo
matie daß das Konklave in Rom behalten werden ſolle weil
es nothwendig ſei trotz aller Bedenken und Schwierigkeiten
ohne jede Verzögerung vorzugehen doch ſolle hierdurch weder
der Zukunft präjudizirt noch die Aktionsfreiheit des künftigen
Papſtes beeinträchtigt werden Schon zu Ende 1873 hatte
Visconti Venoſta in einem Rundſchreiben an die Geſandten
Jtaliens ſich dafür verbürgt daß das Konklave in Ruhe
Sicherheit und voller Freiheit tagen werde Die italieniſche
Regierung iſt dieſer Zuſage im vollſten Umfange nachgekommen
das Konklave wurde ohne jede Störung in Rom adgehalten
und Pius IX ging aus ihm im dritten Wahlgange mit 44
von 61 Stimmen als Papſt hervor

Vor drei Jahren hat Profeſſor v Schulte der berühmte
Kirchenrechtslehrer eine Abhandlung über die Papſtwahl nach
den Erlaſſen Pius IX veröffentlicht Pins hat drei Bullen
über die Papſtwahl erlaſſen und zwar unter dem 23 Augnſt
1871 dem 8 September 1874 und dem 10 Oktober 1877
wozu noch ein beſonderes Reglement vom 10 Jaunugr 1878

kommt Da wird verfügt daß dieſe Vorſchriften Anwendung
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finden ſollen bei der erſten und der zweiten Wahl eines Nach
folgers Pius IX wofern nicht inzwiſchen von Pinus oder
ſeinem erſten Nachfolger ein Widerruf erfolgt ſei Jedwede
Einmiſchung jeder wie immer gearteten Laiengewalt iſt be
ſeitigt Stirbt der Papſt in Rom ſo haben die Kardinäle
ſofort und ohne die abweſenden Kardinäle zu erwarten durch
Beſchluß der Anweſenden zu entſcheiden ob das Konklave in
Rom oder außerhalb Italiens vorgenommen werden ſoll Be
trägt die Zahl der anweſenden Kardinäle einen mehr als die
Hälfte der lebenden Kardinäle ſo kann die Papſtwahl ſelbſt in
dieſer erſten Zuſammenkunft ſchon erfolgen Findet die Wahl
in Rom ſtatt ſo iſt wenn irgend eine Verletzung dem Orte
oder den Perſonen des Konklave ſei es ſeitens der öffentlichen
Gewalt ſei es ſeitens Privater zugefügt wird ſofort die
Wahlverſammlung aufzulöſen und an einen ſicheren Ort
außerhalb Jtaliens zu übertragen ſelbſt wenn die Stimm
abgabe bereits begonnen hat Das Kardinalskolleginm kann
während der Sedisvakanz in keinerlei Weiſe über die Rechte
des apoſtoliſchen Stuhles und der römiſchen Kirche verfügen
alſo auch keine Ausſöhnung mit dem Königreich Jtalien vor
nehmen Nun ſagt v Schulte angeſichts dieſer Bullen

Von großer Wichtigkeit iſt daß ganz unzweifelhaft rechtlich
von irgendwelcher Betheiligung jener Regierungen denen her
kömmlich die ſogenannte Exkluſive zuſtand keine Rede mehr
ſein kann Die Kardinäle brauchen darauf keine Rückſicht zu
nehmen ob eine Perſon dem Kaiſer von Oeſterreich dem König
von Spanien dem Präſidenten der franzöſiſchen Republik
genehm iſt oder nicht Jſt auch die Exkluſive nicht ausdrücklich
berührt ſo folgt deren Beſeitigung von ſelbſt ſchon aus dem
über die Zeit der Wahl Beſtimmten

Schulte führte dann aus daß der Papſt ſeit dem 18 Juli
1870 abſoluter und allmächtiger Beherrſcher der römiſchen
Kirche ſei daß er alſo auch Vorſchriften über die Papſtwahl
mit bindender Kraft für die Kardinäle erlaſſen könne Ueber
haupt habe die ſogenannte Exkluſive nur in der thatſächlichen
Rückſichtnahme der Wähler nicht in irgend einer geſetzlichen
Beſtimmung ihren Halt gehabt Dann fährt er fort

Aber es iſt gar nicht zu befürchten daß eine katboliſche
Macht in Zukunft eine Exkluſive ausüben oder eine nicht
beachtete zum Gegenſtand einer Aunfechtung machen werde Wer
ſich die gänzliche Außerachtlaſſung bei Gelegenheit des vati
kaniſchen Konzils hat gefallen laſſen wer die Dogmen vom
18 Juli 1870 einfach ſich im Lande hat feſtſetzen laſſen oder
wer gar wie Oeſterreich zuerſt durch den Mund der Herren
v Bouth und Stremayr durch die Dogmen des 18 Jult 1870
das Oberhaupt der römiſch katholiſchen Kirche als ein weſent
lich anderes gewordenes erklärte infolgedeſſen das Konkordat
aufgehoben dann aber jene ſelben Dogmen als katholiſche an
nahm und deren ſtrammes Werkzeug wurde der hat darauf
verzichtet überhaupt ſeitens der Kurie als fähig zum Wider
ſtande angeſehen zu werden

Vielleicht tragen dieſe Auslaſſungen dazu bei die Antwort des
Grafen Kalnoky an den Erzbiſchof Samaſſa verſtändlich zu
machen Jn der That von einer Einwirkung der Staaten
auf das Konklave kann man ſich heutzutage nicht das geringſte
verſprechen Und heute kann niemand vorausſagen ob ein
kriegeriſcher oder ein friedlicher Kirchenfürſt auf den Stuhl
Petri ſteigen wird Darin aber hat der Erzbiſchof Samaſſa
nur zu ſehr recht daß dieſe Frage nicht nur kirchliches ſondern
eminent politiſches Intereſſe bietet
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Deutſches Reich
Der Poſener Verein gegen das Polenthum

Der von einigen der Herren aus Poſen die kürzlich beim
ar Bismarck waren erlaſſene bereits erwähnte Aufruf
autet

Jn der Sitzung des Komitees für die Varziner Huldigungs
fahrt am 1 September wurde ſeitens des Mitunterzeichneten
Herrn Landes Oekonomieraths Kennemann die Neugründung
eines Vereins zur Wahrung der dentſchen Jntereſſen in der
Provinz Poſen in Anregung gebracht Die leitenden Mit
glieder des Komitees haben jener Anregung folgend vor
bereitende Schritte für das erfolgreiche Jnslebentreten eines
derartigen über die Grenzen unſerer Provinz hinaus aus
zudehnenden Vereins gethan Jnzwiſchen hat der Vorſitzende
des Bundes der Landwirthe für die Provinz Poſen mit
mehreren Freunden einen Aufruf zur Gründung deſſelben oben
genannten Vereins ergehen laſſen ohne mit den Leitern des
das geſammte Deutſchthum der Provinz darſtellenden Bismarck
Komitees irgend welche Fühlung zu nehmen Wir ſehen hierin
den bedauerlichen Verſuch die allgemeine deutſche
Bewegung welche in der Varziner Fahrt ihren markigen
Ausdruck gefunden hat unter den führenden Einfluß
einer beſtimmten wirthſchaftlichen Jntereſſen
arnppe zubringen und bitten diejenigen Herren welche
jenen Aufruf unterzeichnet haben mit dem weiteren Vorgehen
nach dieſer Richtung zu warten um den uns vom Fürſten
Bismarck ſo dringend ans Herz gelegten Zuſammenſchluß aller
deutſchen Elemente nicht zu ſtören Wir werden unſererſeits
um ein vertrauensvolles Zuſammenwirken aller Berufsſtände
zu ermöglichen ſämmtliche Herren welche dem Bismarck
Komitee angehört haben auch zur Vorberathung über die
Gründung des genannten Vereins einladen

Poſen 22 September 1894
Kennemann Klenka

v Tiedemann Seeheim
v Hanſemann Pempowo

Sehr en iſt in dem vorſtehenden Aufruf die Be
ſchwerde über den Bund der Landwirthe Auf die Antwort
der Herren vom Bunde darf man geſpannt ſein denn be
kanntlich haben dieſe Herren die geiſtige Urheberſchaft der
Varzinfahrt ſchon für ſich in Anſpruch genommen um ſich an
dem polniſchen für den Handelsvertrag mit Rußland ſchwär
menden Adel im Reichstage zu rächen

Vorſorge h werden daß au

Weiteres über Emin Paſcha
Ueber Einzelheiten bei der Ermordung des berühmten Afrika

forſchers haben wir in dieſen Tagen bereits einige Mit
theilungen bringen können Eine Ergänzung finden dieſe Nach
richten in einem Briefe datirt Baſoko 15 Juli 1894 der
a Danz N zur Verfügung geſtellt wurde Da
heißt es

Bekanntlich wurde Dr S vun ger Emin Paſcha am 23 Okt
1892 in dem Dorfe Kinene 10 Tagereiſen öſtlich des Kongo
unter dem 1 Grad ſüdlicher Breite von dem ihn führenden
Araberchef Kinene und deſſen Genoſſen Jsmaila ermordet
Die gerechte Strafe aber ereilte die Mörder denn der Kapitän
Dhanis der vor fünf Jahren als einfacher Lieutenant nach
dem Kongoſtaate kam eroberte die bereits erwähnte Araberſtadt
und ließ die beiden Mörder aufhängen mit den anderen
Araberführern Kibonge und Kaſongo wieder andere fielen im
Kampfe ſo der Sohn Tippu Tibbs Seſu Viele wurden ge
fangen genommen und von Dhanis nach Europa geführt ſo
Raſchid und Said die Neffen Tippu s Der einzige der ent
kam iſt Rumaliſa der Adjutant des gefürchteten Araber
häuptlings Tippu Tibb ſelbſt iſt bekanntlich vor Beginn des
Krieges nach Sanſibar entflohen

Unter dem bei der Eroberung von Nyangna aufgefundenen
Nachlaß Emin Paſchas erregt natürlich das größte Jntereſſe
ſein Tagebuch in welches der Schreiber unſeres Briefes in
Baſoko am 9 Juli 1894 Einſicht nehmen durfte als Baron
Dhanis auf der Rückkehr nach Europa die Station paſſirte
Die Schrift Emin s iſt ausnehmend klein denn er konnte nur
ſchreiben wenn er das Heft dicht vor die Augen hielt trotzdem
iſt ſie klar und gleichmäßig geſchrieben faſt ſchön zu nennen Die
Makrara Soldaten die unter Emin gedient haben und jetzt auf die
Kongoſtationen vertheilt ſind erzählen daß Emin abweichend von
den anderen Reiſenden ſtets auf dem Marſche ein Heft in der
Hand hatte ſehr oft ſtehen blieb um Bäume und Pflanzen c

beſichtigen und dann Notizen in ſein Heft einzutragen Sein
agebuch geht bis zum 23 Okt 1892 und enthält noch Notizen

von dieſem Tage Auf der letzten Seite ſeines Tagebuches be
klagt er daß die Träger ſeine Kiſten mit werthoollen kleinen
Vogelbälgen für die er eine beſondere Liebhaberei gehabt zu
haben ſcheint ins Waſſer fallen ließen und ſie dadurch ent
werthet hätten ſchade fügt der große Gelehrte hinzu mit
einem einzigen Worte den Verluſt des Ertrages langjähriger
Mühe und Arbeit betrauernd

Ferner geht aus ſeinen Aufzeichunngen der letzten
Tage hervor daß Emin wohl wußte daß die Araber ihn
tödten würden Auch war er von verſchiedenen Seiten ge
warnt worden ſich der Führung der Araber anzuvertrauen
er gehe mit ſehenden Augen dem ſicheren Tode entgegen
Unterm 22 Oktober 1892 ſchreibt er daß der ihn begleitende
Araberchef Kinene durchaus nach Kaſongo marſchiren wolle

um mich zu haben, fügt Emin ſchwermüthig hinzu Und
wirklich ereilte ihn auch ſein Geſchick am folgenden Tage
indem Kinene und Jsmaila ihn in dem Dorfe Kinene er
mordeten

Unter dem Nachlaß Emin s den Dhanis den Arabern ab
genommen hat ſind neben dem Tagebuche beſonders werthvoll
ſeine barometriſchen thermometriſchen und anberen wiſſen
ſchaftlichen Aufzeichnungen Außerdem fanden ſich noch die
vielen Diplome von deutſchen engliſchen der genfer und
anderen wiſſenſchaftlichen Geſellſchaften ferner mehrere
Schreiben des deutſchen Auswärtigen Amtes der Kronen
Orden zweiter Klaſſe der öſterreichiſche Franz JoſephOrden
die deutſche Fahne die er ſtets mit ſich führte ein Taſchen
tuch ſeine Briefmappe und viele wiſſenſchaftliche Jnſtrumente

Baron Dhanis der am 21 Sept 1894 in Brüſſel aukam
wird den Nachlaß Emin s dem deutſchen Auswärtigen Amt
überſenden oder ſelbſt überbringen da dieſes bereits deuſelben
requirirt hat

Die ſtaatlichen Unterſtützungen für Volks
ſchulzwecke

Nachdem in den einzelnen Landestheilen in der Belaſtung
für Volksſchulzwecke und in der Steuerkraft der Gemeinden
durch die Geſetze betreffend die Erleichterung der Volksſchul
laſten und die Steuerreform eine weſentliche Verſchiebung
herbeigeführt iſt hat ſich eine Neuvertheilung des im Etat im
Betrage von 7,2 Millionen ausgeworfenen Fonds zu Beihilfen
an Schulverbände wegen Unvermögens für das Stellen
einkommen der Lehrer und Lehrerinnen als nothwendig heraus
geſtellt Bekanntlich hat deswegen das Kultusminiſterium bei
den Bezirksregierungen eine Unterſuchung veranſtaltet Auf
Grund der Ergebniſſe derſelben ſoll die Neuvertheilung zum
1 April 1895 vorgenommen werden Den Regierungen iſt
wie nunmehr bekannt wird bei der Erhebung die Prüfung
des Bedürfniſſes der einzelnen Schulverbände zur Pflicht ge
macht Bei dieſer Prüfung ſoll davon ansgegangen werden
daß die Fürſorge für die Volksſchule eine derjenigen Aufgaben
der Gemeinden und ihrer Mitglieder iſt für welche dieſelben
in erſter Reihe ſorgen müſſen daß alſo jede Gemeinde einen
ewiſſen prozentualen Betrag ihrer Steuerkraft für die Volksſchule leiſten muß ehe die Gewährung von Staatsbeihilfe in

Frage kommen kann Bei der Neuvertheilung des Fonds ſoll
die für Erleichterung
ihilfen von den Re

edürfniſſes bewilligt werden
der ſächlichen Koſten erforderli
gierungen für die Dauer des
können

Verſchiedene Mittheilungen
Die Abreiſe des Reichskanzlers Grafen v Caprivi von

Karlsbad ſteht für den 25 d bevor Sein Urlaub iſt jedoch nicht
beendet den noch bis in die erſten Tage des Oktober ſich er
ſtreckenden Reſt gedenkt er zur Nachkur auf dem Lande zu ver
bringer
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Fürſt Hatzfeldt Trachenberg iſt der Schleſ Morg
Zig zufolge Freitag abend durch ein perſönliches Telegramm
des Kaiſers aus Swinemünde von ſeiner Ernennung zum Ober
präſidenten der Provinz Schleſien benachrichtigt worden

Mit wahrer Bewunderung ſpricht die Weſerzeitung von
dem Erfolge den die Nen Gunineg Compagnie bei einem
dieſer Tage in Bremen ſtattgehabten Verkauf ihrer Taögakernte
davongetragen Die Erzeugniſſe erzielten durchſchnittlich hohe
z Eine darunter befindliche kleine Partie Slephansorter

abgk erregte durch ihre hervorragende Güte allgemeines Auf
ſehen Der Tabak dieſer Marke wurde nach der Einſchreibung
ſofort zu einem enorm hohen Preiſe weiter begeben Das Gewächs
des Stephansorter Tabaks darf zu den ſchönſten und edelſten
Decktabaken gerechnet werden welche je auf den Weltmarkt ge
kommen ſind Auch hier haben wir wieder einen kleinen Beweis
vor uns daß mit unſeren Kolonien etwas zu machen iſt

gut Begründung eines Vereins der Saalbeſitzer
von Verlin und Umgegend iſt nachdem die Verhandlungen der
Saglbeſitzerkommiſſion mit der Boycottkommiſſion ergebnißlos ge
blieben ſind auf den Donnerstag eine Verſammlung einberufen
worden welcher ein ſchon ausgearbeiteter Satzungsentwurf unter
breitet werden ſoll Jn demſelben wird als Zweck des Vereins
bezeichnet ſeinen Mitgliedern Schutz zu gewähren gegen ſämmt
liche Uebergriffe und Verrufserklärungen von welcher Seite ſie
immer kommen mögen Die Mitglieder unterwerfen ſich einer
Konventionalſtrafe von 500 M für jeden einzelnen Fall der

gegen die übernommenen Verpflichtungen Als
genleiſtung gewährt der Verein ſeinen Mitgliedern Ent

ſchädigung bei Verrufserklärungen und ſonſtigen unvorher
eſehenen Unglücksfällen wie auch beim ſogenannten ſtillen
zerruf d h wenn ein Lokal ohne Verſchulden des Beſitzers von

einer beſtimmten Partei die ſonſt immer dort verkehrte ge
fliſſentlich gemieden wird

Nachdem die Vorausſehzungen unter welchen die im Dienſte
des Staates ſtehenden Perſonen von der Kranken
verſicherungspflicht ausgenommen ſind durch 8 3 des
Reichsgeſetzes vom 10 April 1892 eine Abänderung erfahren
haben hat der Kultusminiſter behufs Erfüllung dieſer Voraus
ſetzungen beſtimmt daß den in ſeinem Reſſort beſchäftigten
Slaatsbeamten welche ein Dienſteinkommen von nicht mehr als
2000 M jährlich beziehen und an ſich krankenverſicherungspflichtig
wären in Erkrankungsfällen mindeſtens die im S 6 des Kranken
verſicherungsgeſetzes bezeichneten Leiſtungen auf die daſelbſt vor
geſehene Zeit zu gewähren ſind Da dieſe Beamten nach den be
ſtehenden Vorſchriften während der Dauer des Dienſtverhältniſſes
in Erkrankungsfällen das Dienſteinkommen in der Regel fort
beziehen ſo beſchränkt ſich die Anwendung des 8 6 auf diejenigen
Fälle in welchen ihnen innerhalb 13 Wochen nach der Er
krankung das Dienſteinkommen infolge von Amtsſuspenſion Kün
digung oder aus ähnlichen Gründen ganz oder theilweiſe ent
zogen wird

Der Afrikareiſende Dr Baumann der es abgelehnt hat
in den Verwaltungsdienſt des Reiches zu treten iſt mit der
DeutſchOſtafrikaniſchen Geſellſchaft dahin übereingekommen daß
er für ſie einen Auftrag in Oſtindien ausführt dann geht er
nach der oſtafrikaniſchen Küſte für die Leipziger Geſellſchaft für
Erdkunde um die Jnſeln Sanſibar Pemba und Mafia
genauer zu erforſchen
g R

Oeffentliche
Sitzung der Stadlberordneten Verſammlung zu Halle

Montag 24 Sept
Am Vorſtandstiſche anweſend die Herren Geh Regierungs

rath Profeſſor Dr Dittenberger Baumeiſter Schulze und
Geh Sanitätsrath Dr Hüllmann
Nach Verleſung des Protokolls der vorigen Sitzung wird in

die Tagesordnung eingetreten
1 Wabl des ſtellvertretenden Stadtverordneten

Vorſtehers Von 44 abgegebenen Stimmzetteln waren 3 un
beſchrieben 40 lauteten auf den Namen des Herrn Kommerzieu
rath Bethcke 1 auf den des Hrn Bankier Emil Steckner Hr
Kommerzienrath Bethcke am Berichterſtattertiſche nur theilweiſe
verſtändlich nahm die Wahl mit herzlichem Danke für den Be
weis des Vertrauens an

2 Zur Herrichtung der ſog ſchwarzen Bude auf dem Nord
friedhofe zu einem Gerätheraum werden die veranſchlagten Koſten
mit 90 M zu Laſten des Titels I B des laufenden Haushalts
planes für die Gottesacker Verwaltung bewilligt Berichterſtatter
St V Hildebrandt und Apelt,

3 Die Kommiſſion für das Begräbnißweſen hat die Einrichtung
des Sektionszimmers und des Gerätheraumes auf dem Nord
friedhofe zu einer proviſoriſchen Leichenhalle beſchloſſen
Der Magiſtrat iſt dem Beſchluſſe beigetreten und erſucht die
Verſammlung um ihr Einverſtändniß und Bewilligung der auf
290 M veranſchlagten Koſten aus Titel J B des laufenden Haus
haltsplanes für die Gottesacker Verwaltung Es wird ſo be
ſchloſſen Berichterſtatter St V Hildebrandt und Apelt
4 Der Magiſtrat beantragt die Verſammlung wolle ſich damit

einverſtanden erklären daß der Handelskammer gemäß dem
Beſchluſſe der Muſeums Kommiſſion die Benutzung der Räume
im Aichamtsgebäude zum 1 April 1895 gekündigt wird daß
dieſe freiwerdenden Räume von dem gedachten Zeitpunkte ab dem
Städtiſchen Muſeum zur Verfügung zu ſtellen ſind und daß
endlich zur Beſchaffung der nöthigen Ausrü e n in
dem nächſtjährigen Etat die Summe von 500 M als einmalige
Ausgabe eingeſtellt wird Der Berichterſtatter St V Otto
tritt für Annahme der Magiſtratsvorlage ein Soweit die
Ausführungen deſſelben am Berichterſtattertiſche verſtanden
werden konnten ſind die Kunſtgegenſtände des Muſeums
ſowohl der Zahl als dem erthe nach recht er
heblich gewachſen und zwar hauptſächlich t de des Wohl
wollens deſſen das Muſeum ſich in Bürgerkreiſen zu erfreuen
hat Der Verſicherungswerth der im Beſitz des Muſenms be
findlichen Gegenſtände beträgt jetzt gegen 70,000 obwohl aus
ſtädtiſchen Mitteln dafür bisher nur etwa 10,000 M verwendet
worden ſind In gleicher Weiſe wächſt der Beſuch und zwar
ſind es zumeiſt Angehörige der weniger bemittelten Stände
welche den ausgeſtellten Kunſtgegenſtänden reges Jntereſſe ent
gegenbringen Die jetzt zur Verfügung ſtehenden Räume ſind
aber ſo beſchränkt daß die vorhandenen Gegenſtände nicht in
zweckentſprechender Weiſe ausgeſtellt werden können und die Be
ager den rechten Genuß und Nutzen von dem Muſeum nicht
aben
St V Steckner beantragt namens der Finanzkommiſſion Ab

lehnung der Vorlage Obwohl die Finanzkommiſſion den Be
ſtrebungen der Muſeumskommiſſion ihre volle Anerkennung nicht
verſagen kann dem Jnſtitute auch großes Wohlwollen entgegen
n ſo hat doch die Fatkggs der finanziellen Seite ſowiedie Würdigung des Verhältniſſes der Naäduſchen Behörden zur
Handelskammer zu dem ablehnenden Beſchluſſe geführt zumal die
vorhandenen Beſtrebungen auf Schaffung eines eigenen würdigen
3 für das Muſeum die Hoffnung zulaſſen daß in abſehbarer
Zeit die Kunſtgegenſtände in einem beſonderen Gebäude zweck
mäßiges Unterkommen finden werden Die von der Handels
kammer benutzten Räume ſind beſonders für dieſelbe eingerichtet
ſei man die güte Mietherin los dann werde ſich ſpäter ſchwer wieder
Verwendung für die Räume finden Auch werde es ſchwer auf
die Einnahme aus der Miethe jährlich 1200 in dem Augen
blicke zu verzichten wo die ſtädtiſchen Behörden im Begriffe ſind
eine Neuregelung des ſtädtiſchen Haushaltes vorzunehmen da ein
wirklich zwingendes Bedürfriß die Räume zu vergrößern doch
noch nicht zu Tage getreten iſt

St V D Kohlſchütter tritt für die Magiſtratsvorlage ein
Wenn ſich auch der Nutzen aus der Vermehrung der Räume
ni t Aer matig genau nachweiſen laſſe ſo überwiege derſelbe
doch bei weitem die materielle Einbuße Die Vermehrung der
Räume bringe reichlicheren Beſuch ſofern aber eine größere An

zahl Menſchen nicht blos Freunde und W wrr durch Beſichtigung
der Kunſtgegenſtände finde ſondern auch zu einem beſſeren Ge
ſchmack erzogen werde ſtifſe man viel Nutzen Jetzt ſei ein Ge
nuß und Studium beinahe unmöglich gemacht durch die Ein
engung der Ränme Als große Verſchwendung müſſe es bezeichnet
werden wenn Bilder anſtatt en Zwecken gemäß verwendet zu
werden weggeſtellt werden müſſen

Die Verſammlung nahm
Magiſtratsvorlage an

bewirkenden Ausbau der Durchbruchſtraße Kl
ſtraße Reitbahn
Durchbruchſtraße nothwendig Die Verſammlung erklärt ſich
mit dieſer Ausführung einverſtanden
800 M berechneten Koſten VBerichterſtatter
brandt und Sachs
bahnhof hat die Zuſchüttung
des Stadtgutes veranlaßt

von 700 M zu bewilkigen Da der
ruben dringend zu Anfang September bedurſte

laſſen und bittet auch dies zu genehmigen
pfiehlt Annahme der Magiſtratsvorlage St V Herzfeld ſtellt

Berichterſtattertiſche nicht verſtanden werden konnte

onſrage der Finanzkommiſſion

7 An den Predigerhäuſernder St Moritzkirche
Die Koſten ſind auf 680 M veranſchlagt
zur Herſtellung dieſer Reparatur unzureichend iſt ſo hat der

führen zu laſſen Der Magiſtrat beantragt die gedachten 680 M
aus Kapitel XXI 6 zu bewilligen Namens der Baukommiſſion
empfiehlt St V Schulze Annahme Namens der Finanz
kommiſſion beankragt St V Schultz Abſtriche in Höhe von e
168,25 da Forderungen für Reparaturen eingeſtellt ſind die

nutzlos oder bedenklich erſcheinen
kommiſſion die Summe von 100

Erörternng welche auf der Gallerie nur theilweiſe verſtändlich

am Berichterſtattertiſche völlige Dunkelheit eingetreten ſo daß es
unmöglich iſt weitere Notizen zu machen

8 Die Zimmermeiſter A Zabel Sohn haben im Juli 1891 e

ſelben drei Jahre vorzuleihen
gelaufen Da ein Weiterbeſtehen des fraglichen Bauzaunes noth d

bemeſſene Entſchädigung Berichterſtatter St V Heiſer

gebote der Erhebung des Marktſtandgeldes auf die drei
Jahre vom 1 Okt 1894 bis dahin 1897 hat der frühere Markt

Der Magiſtrat beantragt25,360 M Jahrespacht abgegeben t
Geſchieht Berichterſtatterdemſelben den Zuſchlag zu ertheilen

St V Sachs

on vorgeſehen iſt wegen Löſung des Vertrages
za awerden ſollte Herr Oberbürgermeiſter Staude führt aus daß

immer gehabt habe taddringlichere Aufgaben zu erledigen hatte ſei die Stadtverordneten

zum Abſchluß gebracht ſei Letzteres iſt geſchehen

den Betrieb übernehmen will werde demnächſt in der gemiſchten
Kommiſſion zur Berathung gelangen Mit Rückſicht auf die e

müſſe aber von vornherein geſagt werden werde die Nothwendig

werde die Stadt dann jederzeit in der Lage ſein das erforderliche
Kapital zu beſchaffen Allerdings leicht werde es nicht ſein einen
gangbaren Weg zu finden weil die Stadt durch Erbauung einer

wärtigen Zuſtande

folgender Ackerpläne an die Kommanditgeſellſchaft Gebr t
Nagel zu Giebichenſtein einverſtanden
in der Geſammtgröße von 34 ba 37 a 58 qm für 4500

für 2600 M jährliche Pacht und genehmigt einen Zuſatzantrag
der Agrarkommiſſion Berichterſtatter St V Roth

1 Pf feſtgeſetzt Die auf die Viehbeſitzer der Stadt Halle ent

auf 17,44 M fur Pferde und Eſel und auf 47,62 M für Rind
vieh Die Verſammlung erklärt ſich damit einverſtanden daß die
Beiträge für Pferde und Eſel auf die Kämmereikaſſe übernommen

Pfennig zu erheben wären und dadurch unverhältnißmäßige Um
ſtände entſtänden Die für Rindvieh zu erhebenden Beiträge

Berichterſtatter St V Sach

Magiſtrat hat deshalb beſchloſſen die leer ſtehenden Räume im

einen jährlichen Miethszins von 50

St V Apelt
13 und 14

höheren Mädchenſchule für 1892/93 und der Elementar
ſchnlen für 1892/93 wird ausgeſprochen Verichterſtatter
St V Kobert

S

Provinzial Nachrichten
Schönebeck 23 Sept Die letzte Stadtverordneten

verſammlung war trotz der wichtigen und umfangreichen
Tagesordnung kaum beſchlußfähig Zuerſt wurde der Etat des
Realprogymnaſiums berathen deſſen Vorlegung für die Jahre
1896 99 das Provinzial Schulkollegium verlangt andernfalls der
Staatszuſchuß fortfällt Die Stadt giebt 25,6550 M Zuſchuß der
Staat 1600 dafür müſſen 10 Proz Freiſchüler ſein das
Schulgeld beträgt 13,540 M Die Schule wird alſo der Stadt
ſehr thener Jn der Beſprechung wurde vielfach die Auflöſung
der Schule gewünſcht ſchließlich aber der Etat genehmigt
Mehrere Elementarlehrer hatten Anrechnung der auswärtigen
Dienſtzeit beautragt die Schuldepulalion hatte das Geſuch befür

Vergewaltigung D tmit 21 gegen 20 Stimmen die der Vertreter er könne es keinen Rechtszuſtand nennen
heute ein neuer Kultusminiſter kommt und Anſichten zur Geltung

5 Jm Anſchluß an den vertragsmäßig bis zum 1 Ounber 57 Fapat
rich umerſcheint eine Umlegung des Bürgerſteiges höheren Mädchenſchule in die Provinzial Ruhegehaltskaſſe der

auf der Weſiſeite der Kl Ulrichſtr von der Bergſtraße bis zur Volksſchullehrer genehmigt die Koſten betragen jährlich 1590 M

i i i l it l Landesgerichts Bezirke Naumburgwenzr n h Specht in Taſſan das Beſtgebot mit iſt ertheilt dem Ober Landesgerichtsrath Geh Juſtizrath Müller in Naum
burg mit Penſion dem Cerichisaſſeſſor Panſe behufs Uebertritts in den fürſtlich
Schwarzburg Sondershauſenſchen Stgatsdienſt dem Gerichtsaſſeſſor Dr Ernſt

8 Rie mann behufs Uebertritts in den Juſtizdienſt der Hanſeſtadt Hamburg DerSt V Friedrich tritt für baldige Erbauung einer Markt Gerichtsaſſeſſor v Nüts iſt infolge ſeiner Uebernahme in die landwirthſchaftliche
alle ein und fragt an ob in dem Vertragsentwurfe eine Be Verwaltung aus dem Juſtizdienſte ausgeſchieden Zu Notaren ſind ernannt derſegs g ſür den Rechtsaywalt Lorentz in Heiligenſadt mit Anweiſung ſeines Wohnſitzes in

y ling H zß eine Markthalle vor Ablauf der drei Jahre eröffnet n er Herbſt in Gommern mit Anweiſung ſeines
a gerode iſt behnſs Uebertritts in den Dienſt des Auswärtigen Amtes und denauch er den Wunſch nach Erlangung einer Markthalle habe und Keferendaren Fihrn v Schenck und Göd cke behufs Uebertritts zur allgemeinen

Weil aber die Stadtverwaltung bisher Staatsverwaltung die Entlaſſung aus dem Juſtizdieuſte ertheilt Der Referendar
Karlewski iſt ars dem Lezirk des Kammergerichts in Berlin in den Ober

i je Landesgerichtsbezirk Naumburg übernommenverſammlung mit dem Magiſlrate einverſtanden geweſen die die Rechtslandidaten Botho Jordan Alin Varnſtädt Ferdinand Civers
Markthallenfrage zu vertagen bis die Schlacht und Viehhoffrage ind Paul Kieſerling

a Ackerplan 10 und U hard Heinrich ſind Sonnabend nachmittag
M jähr Weimar angekommen und haben ſich ſofort an das Hof

liche Pacht Ackerplan 17 in der Größe von 19 ha 92 a 88 qm lager in Ettersburg begeben

2 taatsminiſterium hat dem11 Behufs Aufbringung der ViebſenchenEntſchädigungs 927p r r Tige Wahreebeil ſie von 550 M
gel Ner für 1993 hat der Provingiole Ausſchuß den Einbeitsſot gewährt Am 8 Oklober ſindet hier auf den großen Markt
des Beitrages für Rindvieh und Pferde im Stadikreiſe Halle auf Hſahe ein Obſtmarkt ſtatt bei dem guch Heller Gßelees und
fallenden Beträge berechnen ſich nach dem ermittelten Viehbeſtande s e R erho hege halten zum Verkauf kommen

von 47,62 M vertheilen ſich dagegen auf ca 15 Viehbeſitzer reglementmäßige Abbolungsfriſt weiter zu geſtatten
8

wortet wie die Regierung anf Erfüllung dringt Trotzdem wurde
das Geſuch abgelehnt Der Referent Dr Schneider wünſchte
daß nur den küchtigen Lehrern die Zeit angerechnet werde Jn
Salza hat der Provinzialrath die Anrechnung angeordnet Der
Stadtverordnete Wöhlbier meinte Konkrakt zwiſchen Lehrer und
Stadt ſei Kontrakt ſonſt entſtände durch ſolche Entſcheidung

Der Magiſtrat iſt auch dagegen und meint
wenn

die von ſeinem Nachfolger wieder umgeſtoßen werden
chluß wird der Einkauf der Lehrer und Lehrerinnen der

Teunſtedt 23 Sept Verſchiedenes Der vor kurzem
und bewilligt die auf hier eingerichtete Wochenmarkt wird von Käufern und Ver

e Adreßbuch wird in den nächſten Tagen in reicher6 Die Anlegung der Verbindungsbahn Sophienhafen Güter Ausſtattung erſcheinen Der landwirtſchaftliche Verein r
weier Schnitzelgruben im Garten Tennſtedt und Umgegend hat eine Obſt und eine Geflügel

Verſammlung für die Heiſielinng n re berchrb a hgerichgruben auf dem Stadtgute die veranſchlagten Koſten im Betrage e ehe e v ribigör Hierſelbir eine Pferde
Pächter die neuen re r Gr geh tat d weiteren drei

auſſeenn argula uchſt idagiſtrat die bezüglichen Arbeiten bereits in Angriff nehmen mere Siodt bann alen Wit ber ad
St V Roth em verbundene Chauſſeen mit n verbunden ſein deren

namens der Finanzkommiſſion einen Zuſatzantrag der ine gem e ne r g De in Wierngchſer z
e Ver ſei d die Eröffnun äteſtens 1 März k Jſammlung beſchließt nach dem Magiſtralsantrage mit dem Zuſatz Wir c S i inſotgedeſet

Weiſe

Das vom Gewerbeverein bearbeitete

eit weilt ein Kommiſſar der Pro

K Zörbig 23 Sept Guſtav Adolf Feſtſpiel Manhaben ſich verſchiedene Reparaturen als porreeeen geht hier damit um ein Guſtav Adolf Feſtſpiel aufzuführen Jn
einer Verſammlung konnte feſtgeſtellt werden daß die Anregung
dazu allgemeinen Anklang gefunden hatte esd d 8 1Hrrmeindekirchenrnts gebeten die ſelnen auf ſtädtiſche oſten Hue 600 N zu einem zu bildenden Garantiefonds gezeichnet und ein
Komitee gewählt

wurden ſofort

k Köſtritz 24 Sept Ge orginenkultur Herr Deegen
iner der größten Georginenzüchter am Platze hat die Frende

daß jetzt von vielen Fremden ſeine Anpflanzungen beſucht werden
über die Wünſche der betheiligten Geiſtlichen bezw des Küſters Hierbei ſei einer Maßnahme gedacht welche Herr Deegen mit
hinausgehen andere Reparaturen aber nicht nothwendig bezw Erfolg bei eintretendem Froſtwetier angewandt hat um die

Zugleich beantragt die Finanz Georginen vor dem Erfrieren zu ſchützen Als kürzlich ein Nacht
welche dem Gemeinde froſt einzutreten drohte

kirchenrathe zu Reparaturen zur Verfügung ſiehen und dem über 100 Feuer anzünden um
Magiſtrate angeboten ſind einzuziehen Es entſteht eine längere ainen vor dem Erfrieren zu bewahren

ließ der Beſitzer in dem beregten Garken
durch den Rauch die Geor

Salzwedel 24 Sept Unternehmungsluſtig Bei
iſt Mittlerweile iſt auch infolge der eigenartigen Beleuchtung einer Familie in Jeetze traf kürzlich ein kleines Mädchen von

10 Jahren aus der Nähe von Leipzig ein
unvermuthet und allein kam auch defekte Kleidung trug würde

Da das Kind ganz

s ins Verhör genommen wobei ſich ergab daß das Mädchen
zur Einfriedigung des ſtädtiſchen Bauplatzes Olegriusſtr 2 einen ſich heimlich von den Eltern entfernt hatte und den weiten Weg
Bretterzaun aufgeſtellt und ſich kontraktlich verpflichtet den von Leipzig nach Jeetze zu Fuß zurückgelegt hatte

Der Endtermin iſt mithin ab Kind die Hundstagsferien in Jeetze zugebracht hatte und ſomit
Obgleich das

ie Wegerichtung einigermaßen kannte iſt es doch erſtannlich
wendig iſt erklärt ſich die Verſammlung mit der käuflichen Er daß es den weilen Weg von Leipzig nach dort unbehindert und
werbung deſſelben einverſtanden und bewilligt die auf 55,53 M ohne Geld hat zurücklegen können

beſorgten Eltern wurde das Kind ſofort wieder abgeholt Das
9 Bei dem am 20 Sept cr ſtattgehabten anderweiten Aus Mädchen hatte zu der Reiſe 7 Tage gebraucht

Nach Benachrichtigung der

Perſonal Veränderungen bei den Juſtizbehörden im Ober
Die nachgeſuchte Dienſtentlaſſung

Dem Referendar Prinz zu Stolberg Werni

Zu Referendaren ſind ernannt

Der Gerichtsſchreiber Sekretär Ramſauer bei dem
A z geb zleres und der Lhmtsgericht in Magdeburg ſind die Funktionen als Controleur bei der Gerichts

Magiſtrat ſei bereit nun wieder in die Frage einzutreten Ein kaſſe daſelbſt übertragen Der elatsmäßige Gerichtsſchreibergehilfe bei dem Ober
liegendes Angebot wonach eine Geſellſchaft die Erbaunng und Landesgericht in Nanmburg Kaſſenaſſiſtent Kegler iſt zum Eerichtsſchreilberporllegendes aing r ſeliſchof 5 bei dem Amtsgericht in Magdeburg ernonnt Der Ober Landesgerichts Referendar

Dr jur Heinrich Schnee ans Nordhauſen iſt zum Regierungs Referendar
rnannt und in das Regierungs Kolleginm zu Erfurt eingeführt worden Derbevorſtehenden Arbeiten z B die Kommunalſteuerreform werde Kegierungs Referendar Rötger iſt nach beſtandener Stagtsprüfurg zum Re

ſich freilich die Angelegenheit nicht ſo kurz erledigen laſſen ſie giernngs Aſſeſſor ernannt und der Königlichen Regierung in Magdeburg zur
ſolle jedoch auch nicht auf die lange Bank geſchoben werden Das dienſilichen Verwendung überwieſen worden

Erkledigte Lehrerſtelle Die mit einem jährlichen Einkommen von
keit einer Markthalle anerkannt dann könne man die Erbauung 975 M außer Wohnung und Feuerung verbundene Lehrer und Kuſterſtelle zu

Heſellſe i vielmehr Tiefenſee tei Düben a M zum 1 Oktund Verwaltung derſelben nicht einer Geſellſchaft überlaſſen vielmehr Killergilsbeſiher Trittel in Tiefenſee Bewerbungen an den Patron

Jeng 24 Sept Vom Erbgroßherzog Das Allgemein
Markthalle hinſichtlich der Einnahmen aus den Marktſtands heſinden des Erbgroßherzogs iſt leider ein weniger zufrieden
gefällen nicht ungünſtiger geſtellt werden dürfe als bei dem gegen ſiellendes als etwa vor Monatsfriſt

z von einem Aufenthalte an der Rivierag10 Die Verſammlung erklärt ſich mit der Verpachtung Kranke baldmöglichſt gebracht werden ſoll eine wohltbätige heil

Man verſpricht ſich aber
wohin der hohe

Wirkung Die Prinzen Wilhelm Ernſt und Bernräftige
aus Kaſſel in

x Weimar 23 Sept Staatszuſchuß Obſtmarkt
hieſigen

Y Eiſenberg 24 Sept Vahnlagergeld Das ſtetige
Anwachſen des Stückautverkehxs macht es der Betriebs

werden da von den meiſten Pferdebeſitzern nur ein bezw zwei Verwaltung der Eiſenberg Croſſener Eiſenbahn unmöglich die
ergabe eines größeren Raumes des Güterbodens hieſiger

angekommener Stückgüter über diezur Lagerung
Die hieſige

tation

Station iſt daher angewieſen worden vom 1 Okt an für alle
12 Es erſcheint wünſchenswerih daß außer dem Todtengräber über die regleinentmäßige Friſt hinaus lagernde Stückgüter un

noch eine zweite Perſon guf dem Nordfriedhofe wohnt Der nachſichtlich Lagergeld zu erheben
S Weida 24 Sept Frecher Betrug Wie überaus leicht

Dachgeſchoß des Veamtenhauſes an den Gärtner Sommer für mancher Menſch ein Opfer des Schwindels wird zeigt ein Fall
M zu vermiethen Die der ſich in dem nahe gelegenen Dorfe Lederhoſa ereignet hat

Verſammlung erklärt ſich damit einverſtanden VBerichterſtatter Dort war dieſer Tage ein unbekannter Fleiſcher wegen Kaufes
einer Kuh mit einem Bauern in Unterhandlung getreten

Die Entlaſtung der Rechnung der Kaſſe der während welcher erſterer darauf beſtand daß das Thier an Ort
und Stelle zu ſchlachten ſei da anſcheinend eine Erkrankung
innerer Organe vorliege nach deren Befund ſich die Höhe des
Kaufpreiſes richte Der Bauer willigte denn auch in dieſen Vor
ſchlag ein und alsbald wurde in der Scheune der Kuh das
Lebenslicht ausgeblaſen Nachdem dieſelbe enthäutet und zum
Theil ausgeſchlachtet war wußte der Käufer den Bauer weiter
zu beſtimmen das Fleiſch andern Tages abholen zu dürfen und
ihm vorläufig nur Haut und Zunge abzulaſſen Unter Mit
nahme dieſer beiden Theile entfernte ſich ſchließlich der Mann
anf deſſen Rückkehr der Bauer heute noch wartet Das Fleiſch
aber iſt inzwiſchen ungenießbar geworden und muß als
Hundefutter Verwendung finden

g Hildesheim 23 Sept Radfahrerfeſt Heute fand
das diesjährige Radfahrerfeſt des Gaues 17 Han nove r

raunſchweig unter ſehr zahlreicher Betheiligung ſtatt Ver
trelen waren bei demſelben i4 Vereine Der Gau zählt 46 Vereine
mit 1285 Mitgliedern Die Einnahme des Gaues betrug 8701
die Ausgabe 6956 M Die Delegirten Verſammlung lehnte den

n
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Antrag den Siegern bei Weltfahrten anſlatt wie bisher Diplome
fernerhin Medaillen zu verleihen mit großer Majorität ab
Göttin gen wurde als Ort für den im nächſten Sommer ſtatt
findenden e et gewählt Aus der Mittags abge
haltenen PreisCo rſofaört an der etwa 200 Radfahrer theil
nahmen gingen als Sieger hervor Radfahrerklub Hannover
erſier Preis im Hochfahren Radfahrerklub Peine erſler Stahl
radverein Hannover zweiter und Radfahrer Vereinigung
Braunſchweig dritter Preis im Niederfahren

Vermiſchtes
Die Wacht im Oſt Während des Aufmarſches ihres Zuges

in Varzin ſangen die Weſtpreußen nach der Melodie der
Wacht am Rhein das folgende Lied Von der Oſtwacht

das der Chefredacteur des graudenzer Geſelligen gedichtet hat

Aus Dentſchlands Oſtmark ziehn wir her
Vöm Weichſelſtrom und Baltenmeer
Aus deutſcher Niedrung grünen Aun
Wo Ritterburgen niederſchaun
Ob Slawenſturm uns wild umkoſt
Ob Slawenſturm uns wild umtoſt
Wir halten tren und feſt die Wacht im OHſt
Durch deutſche Herzen zuckt es ſchnell
Und Aller Augen leuchten hell
Zum Hauptmann der mit Deichen ſtark
Bewehrt des Reiches ferne Mark
Ob Slawenſturm uns wild umtoſt c
Das ſchwarze Kreuz im weißen Feld
Trugſt du ein Ordensritterbeld
Jm Schbild führſt du ein Dreiblatt traukt

ür undeutſch Volk ein Wegekraut
b Slawenſturm uns wild umtoſt e

Ein Eichbaum ragſt du ſtolz und ſtark
Vom Winpfel deutſch bis in das Mark
Dem Vaterland zur Frend und Zier
Heil Fürſt und Voörbild Bismarck dir
Ob Slawenſturm uns wild umtoſt e

Die Kuh mit der Kanäüle Aus Cuxhaven wird der
T geſchrieben Es mag alles ſchon dageweſen ſein aber

eine Kuh die mittels einer Kanüle athmet wird der viel
berufene Rabbi Ben Aliba doch wohl ausnehmen müſſen Eine
ſolche Kuh beſitzt ein hieſiger Landznann Er hatte ſeit längerer
Zeit bemerkt daß eine ſeiner Kühe an Athmungsbeſchwerden lilt
Der zu Rathbe gezogene Thierarzt entdeckte eine Geſchwulſt am
Kehlkopf die durch äußerlich angewandte Mittel nicht gehoben
wurde Da die Kuh Gefabr lief zu erſticken entſchloß er ſich zu
einem operativen Eingriff Er machte den Luftröhrenſchnitt und
ſetzte eine Kanüle ein Die Kuh läuft jetzt ſchon wochenlang
wohl und munter damit umher Da die Geſchwulſt nach der
Ausſage des Thierarztes nie gehoben werden kann wird die Kuh
die Kanüle wohl zeitlebens behalten müſſen

Naufbolde Jn Bochum wurden in der Nacht des 24 Sept
an der Malteſerſtraße eine junge Fran mit ihrem Bruder von
Ranfbolden überfallen und niedergeſtochen Die Frau
war ſofort tod t der Bruder iſt tödtlich verwundet Die Thäter
ſind verhaftet

Einbruch Jn das Geſchäftslokal des Fleiſchermeiſters Franke
in Ventſchen drangen in der Nacht auf den 24 Sept Diebe
ein und erbrachen die Ladenkaſſe Als Franke infolge des Ge
räuſches erwachte und in den Laden trat erhielt er von einem
der Einbrecher einen Revolverſchuß in den Leib Die Ver
letzung iſt lebensgefährlich

Fenersbrunſt Dem B meldet man unterm 24 Sept
aus Crone a d Brahe Ein Theil des Dorfes Wirchudſchin

r geſtern abend nieder Acht Gebände ſind vom Feuer
zerſtört

Abgeſtürzt Der wiener Turnlehrer Hans Höftberger
welcher ſeine Ferien in den Tiroler Alpen verbrachte und ſchon
Ende des vor Monats zurückerwartet wurde iſt nicht zurück
gekehrt und auch ſeither keine Nachricht von ihm eingelangt
Herr Höftberger pflegte ſtets allein zu gehen und unternahm als
geübter Touriſt auch ſchwierigere Touren ohne Führer Leider
iſt gar nicht bekannt wo er ſich zuletzt aufhielt er äußerte nur
ganz beiläufig auch in die Dolomiten gehen zu wollen andere
Spuren führen nach Vorarlberg und es wäre daher erwünſcht
wenn in den Fremdenbüchern Tirols und Vorarlbergs nachgeſehen
würde ob ſein Name nicht in der Zeit vom 17 Juli wo er die
Reiſe antrat bis 25 Aug wo er zurückkommen wollte in den
ſelben vorkommt

Bären in den Alpen Jm Gebirge von Stonsberg ſind
in der letzten Zeit wieder einem Bären zwei Rinder zum Opfer
gefallen Jm Karwendelgebirge bei Hall will man ebenfalls
einen Bären bemerkt haben Demnächſt wird eine große Jagd
von Unterinnthaler Schützen auf denſelben veranſtaltet

Das Bein des Millionärs Der Prozeß um ein Bein
ſchwebt gegenwärtig in Brooklyn Dr Hawthorn hat dem
Millionär Brid ges ſein rechtes Bein amputirt Um ſich nun
Reklame zu machen hat der Doktor das Bein in Spiritus in
ſeinem Wartezimmer aufgeſtellt und es mit der Aufſchrift ver
ſehen Dieſes Bein gehörte einſt Mr Daſy Bridges ich habe
es ihm am 14 Aug 1894 glücklich amputirt Mr Bridges will
aber ſein Bein nicht zu Schau und Reklamezwecken hergeben
und hat den Arzt der ſich weigert das Bein zu entfernen des
Diebſtähls angeklagt Die Verhandlung wurde bereits zweimal
dert vielleicht um das Jntereſſe an dem Prozeſſe noch mehr
zu ſteigern
W

h

Vereine und Verſammlungen
Verband der Verwaltungsbeamten der Orts

krankenkaſſen Deutſchlands
G H Leipzig 23 Sept

Der Verband der Verwaltungsbeamten der Orts
krankenkaſſen Deutſchlands hielt heute ſeinen erſten
Verbandstag im Hotel de Pologne zu Leipzig ab Anweſend
waren außer den 7 Mitgliedern des Vorſtandes 25 Delegirte
die nahezu ſämmtliche Provinzen Preußens die Königreiche
Bayern Sachſen und Württemberg die thüringiſchen Staatenund die Großherzogthümer Baden Heſſen und Oldenburo ver

traten Den Vorſitz führte der Verbandsvorſitzende Herr Prin z
Kollbus Dem von ihm erſtatteten Geſchäftsberichte iſt zu ent
nehmen daß der Verband bei gegenwärtig 832 Mitgliedern bisher
eine Einnahme von 1943 M erzielt hat gegenüber einer Ausgabe
von 729 M Auf Vorſchlag des Schatzmeiſters Herrn Fahr
e peia beließ man den bisherigen Jahresbeitrag in Höhe von
4 M Eine lebhafte Debatte veranlaßte die Frage wegen der
geſetzlichen Regelung der Krankenkaſſenbeamten Stellungen Herr

an

Ariikel zur Sprache in welchem gegen die jetzige Leilung des
Verbandes und namentlich gegen das Beſtreben der Be
amten eine Stagatsanſtellung zu erringen ſehr ge
eifert wurde Der Artikel wurde von verſchiedenen Rednern ſtark
verurtheilt während andere ſich auf den Standpunkt ſtellten daß
die Kaſſenbeamten ſich lediglich als Organe des Vorſtandes event
als ſolche der zielbewußten Arbeiterſchaft zu betrachten hätten
Von Herrn Donat Berlin wurde hierbei zur Kenntniß ge
bracht daß von den Kaſſenvorſtänden in Berlin unbedingt die
Unterwerfung der Beamten unter die Beſchlüſſe der Arbeiterſchaft
verlangt werde Schließlich nahm der Verbandstag einen Antrag
an in welchem man erklärte daß der Vorwärts ſeine Stellung
auf Grund unrichtiger Unterlagen genommen habe Es wurde
dann weiter beſchioſſen daß der Verbandsvorſtand wegen der ge
ſetzlichen Regelung der Beamtenſtellungen der Ortskrankenkaſſen
mit den Kaſſenvorſtänden verhandeln ſoll falls dieſe Verhand
lungen zu keinem Ergebniſſe führen ſoll der Vorſtand eine
Petition in dieſer Angelegenheit an den Reichstag und denBundestag richten Genehmigt wurde die eventuelle Bildung
von Provinzialver bänden ſowie der Antrag der Bezirks
vereine Rheinland Weſtfalen auf Ausdehnung des Verbandes auf
die Berufsgenoſſenſchaften Abgelehnt wurde dagegen die Aus
dehnung auf die Beamten der Alters und Unfallverſicherung
Die weiteren Berathungen galten dem Skatute der Organiſation
und der weiteren Ausbreitung des Verbandes

Meteorologiſche Station zu Halle
23 September 25 Sepiember

9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mig

Barometer Millimeter 772,5 751 ,5Thermometer Celſins 11,5 9,9Rel Feuchtigkeit 9n 89Win RE 1 ENE 1Maximum der Temperatur om 24 Sept 14 60 C
Minimum in der Nacht vom 24 zum 25 Sept 59 C
Niederſchläge am 26 Sept 7 Uhr morgens 1 m

Bericht des Verliner Welterbnreans vom 24 Sept
WindrichtunStationen Barom Wint läne Welter Tempe

mm Stala 12 ratur C
Memel 755 N W 3 halbbedeckt 7Swinemünde 769 N 2 halbsedeckt 12Hanibiurg 702 ſtill bedeckt 6Vorkum 760 S 2 wolkenles 12Hannover 761 SO 2 bedeckt 9Berlin 761 N 2 wolkenlos 8Breslau 761 NW 3 wolkenles 8Bamberg 761 ſtill bedeckt 9München 712 SW 1 wolkig 12Wien 761 W 2 wolkig 12PBra g 762 NNW 1 halbbedeckt 9Trieſt e 760 O 1 bedeckt 18Petersburg 758 NNO 0 bedeckt 5Haparanda 766 e 2 bedeckt 1Stockholm 761 N O 4 Regen 6Kopenhagen 762 NNO 1 heiter 9Aberdeen e 762 NwW 2 wolkig 9Corkt 759 N 3 wolkig 11Paris 758 S 2 Regen 5Handel Gewerbe und Verkohr

Die Pfälzische Bank in Ludwigshafen beabsichtigt ihre
en in den nächsten Tagen an Cer berliner Börse einführen zu

asser

Salzbergwerk Neu Stass furt Für den September wird
wicder eine Ausbeute von 150 M auf den Kux vertheilt

Oberschlesisches Eisen nach Oesterreich Ungern
Wien 22 Sept Die Rima Muranyer Eisengewerkschaft Kaufte
in Oberschlesien 30,000 Aleter Centner Roheisenmn da dic einheimischen
Werke augenblicklich zu gleichen Bedingungen nicht zu liefern ver
mochten Kürzlich bereits wurden 60,000 Ctr Roheisen von Oberschlesien
nach Ungarn ausgeführt

Russische Bahnen Nach der Now Wremjas soll der russische
Finanzminister wieder die Verstaatlichung einiger Privat
bahnen beschlossen haben

Zahlungseinstellungen Der Konkurs über das Vermögen
des Kommerzienraths Anton Wolff in Virma IIlirschfeld Woltt
ist jetzt nach Abhaltung des Schlusstermins aufgehoben Es gelangten
1892 2,100,000 AI Massebestand als Abschlagsvertheilung auf 8,138,018 II
festgestellte Forderungen und bei der nunmehrigen Sehlussvertheilung
1,003,697 A auf 6,011,863 M noch zu berücksichtigende Forderungen
zur Verthbeilung

Zahlungs Vinstellaungen

Ams Se läz laNamen Wohuort gehen 25 z
Alrich Schroeder Efm Völlen Leer 17 9 25 10 10 10 11
II C W Wiedow Kfor Lübeck Lübeck 18 9 16 10 10 130 10
IIecrm Opel General
agent Magdeburg Magdeburg 19 9 27 10 17 10 14 11E F Mehner Handelsm Dorf ſ Stolli erg s

Chemuitz i E 20 9 17 10 20 10 3 11
Franz Herker Kfm JSeebad JSwiune

Ahlbeck münde 18 9 12 11 16 10 127 11

BRörse zu IIalle am 25 September
Für einen Theil der Auflage aus dem Morgenbla t wiederhol
Preise mit Ansscehluss der Alklergebühr für 1000 kg neito

Weizen rubhig 115 128 ter und ſeinster märkischer
über Notiz Rauhweizon 118 126 I

Roggen rubig 112 117 M
Gerste matt Brau 137 157 AI

170 Futtergerste 94 118 l
Inſer ruhig 125 142 II
Mais ameriknnischer Mixed ohne Handel Donaumai

120 115 A
Raps ohne Handel Sommerräbsen 200 210 M Erbsen

Viktoria 150 170 AI
Sämmtliche vorstehende Produkte in feuchter

Beschaffenhbeit wesentlich billiger
Preise für 100 kg nello

Kümmol aussehl Sack 53 24,00 A Stärbke einsehl
Fass IIallos che prima Weizen gefragt 32,00 34,00 nach
Qualität bezahlt Maisstärke einschl Fass 31,50 32,50 N
Linseun 15 32 DM Bohnen M Kleesaaten
Alohn blau 33 34 AI nominell grau II

Futterartikel ruhig Futtermehl 11,25 11,75
Roggeukleie 8,00 8,75 Al Weizonschalen 7,00 bis

n r 7,00 7,50 Mrelle ,00 10 unkle 8,00 9i e 00 9,00 A Oelkuchen
Malz 26,00 28,00 A Räb öl 43,00 I

feinste feinfarbigo bis

Alalzkeime

Suſt Chemnitz brachte hierbei einen im Vorwärts erſchienenen Petroleum 19,50 I Solaröl 0,825/309 11,50 II

Unterröcke Blouvep

in geschmackvollen Arrangements und reichhaltiger Auswahl Billigste Preise

ch SS SZSSSSS
Costum Röcke A

Zum Verkaufe standen

13 n n er e e n he e e er t e e n e

8spiritus 10,000 Liter Proz ruhig Kartoſffel mit 50 A
Vorbrauchsabgabo mit 70 BI Verbranchzabgnhbe
32,20 Rüben DWeizenmeohl 00 brutto inel Sack 19,50 21,00 M Roggen
mehl 0OI brutto incl Sack 16,75 17,75 M

Halle 25 Sept Bericht äber Stroh und Heu mit
getheilt von Otto Westphal Sämmtliche Preise gelten für
50 kg Roggen Langstroh Handdrusch 1,80 M M a
schinenstroh Weizenstroh 1l,50 Roggenszt roh M
Wiesenheus hiesiges 3,25 3,50 fremdes 2,50 3 Kle e
heu 3,50 M Torfstreu 1,20 b

Getreide
London 24 Sept Schlussbericht Getreidemarkt träve frewder

Weizen zu sh niedrigeren Preisen wenig Käufer Mehl weichend
Gerste unverändert Hafer flauer Schwimmendes Getreide rehr ruhig

London 24 Sept Die Getreidezufuhren betrugen in der Woche
vom 15 Sept bis 21 Sept Engl Weizen 4273 fremder 49,705 engl
Gerste 2691 fremde 14,543 engl Malzgerste 15,003 fremde engl
Hafer 2740 fremder 68 938 Qrts engl MAlehl 16,765 fremdes 18 12 Sack
und 125 Fass

Amsterdam 24 Sept Weizen auf Termine flau per Nov 123
per März 130 Roggen loco flau auf Termine flau per Okt 88 rer
März 94 ver Alai 96

Antwerpen 24 Sept Weizen flau Roggen flau Hafer
ruhbig Gerste ruhig

Hülsenfrüchte
WVieon 24 Sept nis per Sept Okt 6,45 9 6,50 Br
Pest 24 Sept Mais per Sept Okt 1894 6,15 Gd 6,20 Br per

Mai Funi 1895 5,81 Gd 5,83 Br
London 2e Sept Alais stetig Preise unverändert

Wolle Baumwolle
Leipzig 24 Sept Kammzug Terminhandel La Flata

Grunämüuster per Sept 3,27 per Okt 3,27 er Nov 3,80
per Dez 3,32 per Jan 3,25 per Fel,r 3,37 per Aürz 3,37 er
April 3,40 per Alni 3,62 per Juni 3,45 per Juli 3,47 per Aug

Umsatz 69,000 kg
Bremen 24 Sept Wolle 46 Ballen UmsatzW 23 Lept Baum wolle Matt Opland widdl Moco

34 Plg
Liverpool 24 Sept Nachm 12 Uhr 50 A4fin Baum wolle

Umsatz 12,000 davon für Spoknigtion und Export 1099 B
Amerikaner unverändert Su rats ruhig
Aliddl amerikan Iaeterungen Sept Okt 32 Verkänſerpr Nov

Dez 3 do Jan Febr 3 do März April 39 e d Käuferpreis
iverpool 24 Sept Nuchm 1 Uhr 10 Ain Barmwolle

Vmatz 12,000 B davon für Spekulation und Export 1099 B Stetig
t Dhollerah fully good 2 do fine 2 Omra fally good 2 do
ine 3

Aliddl amerikan Lieferungen Sept Okt 3 Verkänferpr Okt Nov
329 do Nov Dez 32, Küäuferprei Dez Jan 3 do Jau Febr
Verkäuferpreis Vebr Alärz 3 Küuſerpreis Mürz April 3 do
April M i 3 d Verkäuferpreis

Lon don 24 Sept Wollauktion
Scoured Merinas eher schwächer

Bradford 24 Sept Wolle ruhig aber stetig Garne ruhig aber
fest in Stoffen besserer Begehr für Amerika

Viehmärkte
Leipzig 24 Sept Schlachtviehmarkt im städt Viebbofe

Preise unveränäert Fauilty

a T T F
Preise tür 50 kg a Lebend b Schlachtgew

I Qualit II Qualit III Qualſt S

341 Rinder davon 2 2 298 13176 Ochsen 75 a 68 2 60 166 1011 Kalben un 73 67 60 1181 Kühe 72 64 55 80 143 Bullen wenn 66 63 n 60 41 2115 Kälber 1 50 S 46 S 42 115
812 Schweine davon S a S W 783 29670 Landschweine 3 S 60 58 2142 Bakonier I 54 45 u 27

1824 Stück Schlachtvieh
Anmerkung Das Schlachtgewicht bei Rindern wird mit Talgnieren

bercchnet Die Schweine werden gehandelt mit 20 kg Tara,
Geschältsgang gut und ruhig sehr flott

Kursbericht der Halleschen Bankfirmen vom 25 Sept
Dividende Zins Lins Kurmnoti
kür h termin luss

allesche 49/0 Stadt Anl von 1882 u o 4 103,50 0
3 Theater Anl von 1834 u o 3 e 98,50 63 Stadt 1886 u o e 99,5055 l 22 1892 m u 3 l 99,50 0Akener 3 9 fru in 2 97,50Erfurter 3 J n 2 u o 3 898 60IIalberstädter 3 u 1890 u of 3 e 98 0Naumburger 3 0 v u 3 h 98,25 0Landschaftl 3 CentralPfandbriele Hru m 3 h 100,60 B

Sachsische49läudschaftl Plandbriefe l Hru 4 153,75 G
n 3 22 22 1 U 3 100,52 6v 4950 Provinzial Auleihe hu 103,20 ba
5 3 20 2 r u i 3 99,50 6Knappschalts Berufsgenosseuschaft

400 Anleihe U ru 103 0e e ObI Bretl Nebra ru 3 98,80 6ß Cröllvw A aplerfabr 40/0 IIyp Anl w h 100 6
II Act Brauerei 4 IIyp Anl 2 u r 2 909,50 basörbisdorf Zuckerſubrik 420 u o 4 100,25Ludwig II Gewerkschakft u i 4 300Naumburger Braunkohlen Nru 4 100 6

Waldauer Braunkohlen 4 u o 102,75 0Sächs Thür Braunk V 4 ehld v u h 103,59 6Werschen Weissenf Brk 4 V u h 103 60 oZeitzer PVarafk u Solaröltabr 590

Schuldv rückz à 102 5 u 5 104 6Iallesche Bankvereins Aktien 1893 7 i s 152 50 0Spar u Vorschuss Bank Aktien 1893 458 4 96 6
Cönnern Alalzfabrik Aktien I89394 6 n 5 2Cröllwitz Aktien Papierfabrik Akt 189293 10 4 124 6
Dörstew Rattmannsd Braunk A 189394 1 r 4
Eilenburger Kattun Alavufaktur Akt 189394 o 222Feldschlösschen Brauerei Aktien I1892985 4 e
Glauzig Zuckerlabrik Aktien 189384 es 4Hallesche Maschinenfabrik Aktien 1893 27 r 4 37e
Hallesche Strassenbahn Aktien 18933 0 i 9 r
Hildebrand sehe Mühlenwerk Aktien 189293 12 i 4 2
Körbisdort Zuckerfabrik Aktien 189394 7 4 106,50
Landsberg Malzfabrik Aktien 189293 5 i 5
Naumburger Braunkohblen Aktien I18639 S i 123 6
Niemberg Malzfabrik Aktien I8939 i 4 85
Packhofs Aktien 18893 a 9 45Sächs Thür Braunk St Aktien 1893 6 i r 4 116 6
Sächs Thür Braunk St Pr Aktien 1893 6 r 5 n1e 52
Waldauer Braunkohlen St Aktien I8939 4 4 95
Werschen Weissenf Braunk St Akt 189394 12 4 178,50 6
Zeitzer Alaschinenbr Akt Schaede ſ189293 20 7Zeitzer Paralk u Solarölfubrik Ak 1893941 4 4 72,50
Zuckerraffinerie IIalle Aktien 1882931 9 o 125 50
Bruckd Nietl Bergb Ver Kuxer feo leoKonsolidirte Plänuerschalt Kuxe keo keo 197 0

Die mit bezeichneten Kurse der Effekten verstehen sieh aufs Stück
en
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e Grosser Ausverkauf
fertigt alle ſchriftlichen Arbeiten
und ertheilt Rath r
Doppelte Puchkührnng

Privat UNuterricht in doppelter
Buchführung nach leicht faßlicher
Methode auch für Schüler ohne
Vorkenntniſſe ſowie Correfpon
denz kaufm Rechnen Wechſel
lehre e wird mit ſicherem Erfolg
ertheilt Auf Wunſch auch Einzel
unterricht

Charlottenſtraſte 5 part r

Wegen Nenban und Vergrößſterung unſerer Fabrik und Lagerräume in Gr Märkerſtraſte Nr 4
ſind wir genöthigt unſer ſehr groſzes Lager in nunr ſelbſtgefertigten reell gearbeiteten

Müöähbeln Spiegeln und Polſterwaaren
zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen zu verkaufen

J Geſchäft im Rathskeller Neuban
Fabrik und Lager in Nr 4 Große Märkerſtraße Nr 4

Für Brantlente beſte Gelegenheit zu billigem Einkanf

Gebr Mroppemsetäsckt Möbelſabrißanten

empfiehlt

C Wo
Leipzigerstrasse

7

Nachm v 3 u Abends nach 7 Uhr

Nur für 9 Mark
können junge Damen die feine Damen
ſchneiderei Maſznehmen u Schnitt
zeichnen gründlich erlernen Von un
berechenbarem Werthe ſind die neuen

j j WPariser Schmitt Modelle e
die es Jedem geſtatten in Sekundenzeit 8 4 D
einen genau paſſenden Damen od Kinder
ſchnitt herzuſtellen Perſönliche Orien
tirung gratis

242Olga Schubert Modiſtin
Albrechtſtraße 17

V S

44

cgercinletschärr

J 8CHRNEINBA
Nu TENJ unter Garantie für alſe Betriebe

i ERHöhuNGEN
in und ausser Betrieb

REFARATUREN

S sS Veranrerungen Seregerichfen,efe

FauBlEfſER AnLAGEN
Beste kmpfehlüngen T in

Schulbücher

T

und
dauerhaften Einbäuden hält

ſtets auf Lager h
Otto TWendel
Buchhandlung Markt Nr 24

Neue u gebrauchte Möbel
aller Art zu verk Brunoswarte 7

C V Trothe
Hofopttker

Gegr 1816 Schmeerſtr 11

Operngliäser
in einfachen bis zu den eleganteſten
Ausſtattungen mit nur
ff achromatiſchen Gläſern
zu ſoliden Preiſen Zugleich empfehle
mein reichhaltiges Lager in Brillen
Pincenez Lorgnetten neueſte
Facons Genaueſte Anfertigung
von Angengläſern nach ärztlicher
Verordnnung

Wrärna Bämokeren
312 Millimeter ſtark

zu außerordentlich billigem Preiſe in großen Quantitäten vorräthig
Jedes gewünſchte Manſt wirdPreisvortheil inenteee

Gebr Buttermilch a
Geschäfts Eröffnung

t

508

Meinen werthen Kunden Bekannten und Nachbarn die ergebene Anzeige
daß ich meine Buchbinderei und Papierhandlung von Martinsſtr 3nach Martinsſtraße 25
verlegte Bitte gütigſt mich auch ferner in meinem neuen Unternehmen unter
ſtützen zu wollen indem ich bemüht ſein werde durch gute Arbeit und ſchnelle
Bedlenung das mir dargebrachte Vertrauen zu erhalten r
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e Vertreter Schumücdit Spfegel Halle a S
In unserer Fabrik haben wir als Retriebsmaschine einen Petrolenm otor aufgestellt und

steht es Reflektanten ſrei sich denselben während der Arbeitszeit im Betrieb anzusehen

o trer B Rocke

und Petroleum Moetoren

besten wirklich b auchbaren FMotoren
Gewerbe und Landwirthschaft

Unerreicht in Einfachheit reichlicher Kraſtleistung und geringstem Gas
und Oel Verbranuch

Zuverläsig ausserordentlich leicht zu bedienen

HMilles Petroleum Motoren
erhielten bei der wissenschaftlichen Hauptprüfung der Deutschen Land
wirthschafts Gesellschaft im Juni 1894 unter 28 concurrirenden Motoren

den ersten Preis
Mehr als 2500 Motoren

von 50 Pferdestärken bereits geliefert r

Magdeburgerstrasse 59
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von t 00 eAubenofteo Bezug aufgeringsfen Brennmaterta

Verbraiſ ca
Junge Mädchen welche zur Ausbildung in Halle weilen

ſollen finden bei mir freundliche Aufnahme zu mäßige Honorar
Unterricht ſämmtlicher Jnduſtrie Fächer im eigenen Hauſe

Veginn des nenen Curſus für DamenSchneiderei

am 5 Oktober
und werden dazu noch Anmeldungen auch hieſiger Damen
entgegen genommen Wie bekannt ſpeciell für dieſes Fach vor
züglichſte Ausbildung
Martha FLu vwwig Albrechtſtraße 41

in allen Preislagen und grosser Auswahl

Pönteſe
6 u 7

Wringer
in nur beſter Qualität empfiehlt

Otto Giseke
ſchadhafte Gummiwalzen

bezieht nen mit reinem Gummi
unter Garantie

Otto Giseke Gr Steinſtr 83
Zur bevorſtehenden

Heiz
poeriode

Beſtellungen auf

Umſetzen
Repariren und

J Reinigenvon Kachelöfen ſowie
eiſernen Oefen werden
pünktlich und gewiſſenhaft
ausgeführt

A Reuter
Ranniſcheſtr 3

h

S glattund

façon
nirt

buntgeweht

Plüsche
Moquettes wie ab

gepasste Kamesltaschen
reizenden Mustern und

Farhbenstellungen

Plüschdecken in reichster
Auswahl

Mäntelplüsche
alſer Art glatt Krimmer ete

Leinenplüseho
Wollireps Granit u Satins zu Oecorations
u Polsterzwecken versende zu Fabrik

preisen direct an Private
De ustor franco gegen franco

E Weegmann hielefeld
Umfärhen in eigener Färberei billigst

Größtes Lager aller Arten s
Pölkcherwagren

G Zander Gr Klausſtraſte 12
Möbel Spiegel n

PolſterwaarenMagazin
R Harman Geiſtſtr 65

Empfeble beſſere Ausſtattungen
zu 290 als 1 Kleiderſecretair
1 Vertikow 1 Sopha 4 Stck Stühle
Spiegel mit Conſol 1 Sophatiſ
Bettſtelle mit Matratze 1 Waſchtiſch
1 Küchenſchrank Küchentiſch u Stühle

Ferner gauze Ausſtattungen zu
Mk 175 1 Kleiderſekretair 1 Sopha
1 Speiſetiſch 4 St Stühle 1 Kommode
1 Spiegel 2Bettſtellen 1 Küchenſchrank
1 Küchentiſch 2 Küchenſtühle ſe

5Oſt
Cheviotstoffe

genießen einen Weltruf ſind eleganter und
haltbarer als jeder andere Stoff Man ver
lange im eigenen Jntereſſe Muſter moderner
Herrenſtoffe für Anzüge und Paletots in hell
oder dunkel direck von Adolf Oster
Mörs a Rhein 16 Tauſende maßgebende
Anerkennungen aus den höchſten Kreifen
Garantie koſtenloſe Zurücknahme nicht
convenirender Stoffe

Für Gaſtwirthe
Gut erhalt Flügel verkanft billig
Arend Gr Steinſtraße 59

Santculturen en grosBreuſtedts verbeſſ Square head
Weizen 1000 kg 160 100 kg

17 Breuſtedts verbeſſ Prob
steier Roggen 1000 kg 150
100 kg 16 Als ertragreichſ
Sorten bekannt Qualität ſehr ſchön u
trocken Otto Breusted

Gutsbeſitzer Schladen Sarz

Volksbibliothet
des Vereins für Volkswohl

Nathhansſtraſte 16 part
Geöffnet für Jedermannz

Sonntag Vormitt von 11 12 Uhr
Dienstag Abends von 8 UhrVom 1 Oktober Wuchererſtraße 10

Für den Anzeigentheil verantwortlich W Könlg in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Freitag Abends von 7 Uhr

Mit 3 Beiblättern
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